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Oberliga Herren Nord-West

TSG Dissen : SF Oesede 
Sonntag, 21.04.2024, 14:00 Uhr

Hehemann und Habekost bleiben gegen die TSG Dissen 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TSG Dissen hat die SF Oesede am Sonntag in weniger als 137
Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Nord-West gesammelt. Bei der TSG Dissen lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 8:
28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG Dissen mit 3
Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Redeker / Wehrkamp-Lemke hatten im Doppel gegen
Tüpker / Scholle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team
bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hehemann / Habekost war für Pörtner / Seifert letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Fynn
Pörtner verlor sein Spiel gegen Jannik Hehemann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 4:11, 6:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. In vier Sätzen verlor daraufhin
Marcel Seifert seine Partie gegen Oliver Tüpker, in die Tüpker im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Janis Redeker bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Jonathan Habekost dann doch niedergerungen worden. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Wenig
Gegenwehr leistete Lutz Heitz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Scholle. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. In toller Verfassung präsentierte sich Fynn Pörtner im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Oliver Tüpker. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Marcel Seifert bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik
Hehemann ab dem Start. 14:22 (Seifert) bzw. 21:15 (Hehemann) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine knappe
Niederlage gab es für Janis Redeker beim 5:11, 9:11, 12:10, 11:9, 11:13 gegen Andreas Scholle.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lutz Heitz bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Jonathan Habekost. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Dissen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SF Oesede erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Dissen

Doppel: Redeker / Wehrkamp-Lemke 1:0, Pörtner / Seifert 0:1 
Einzel: F. Pörtner 0:2, M. Seifert 0:2, J. Redeker 0:2, L. Heitz 0:2 

 SF Oesede
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Doppel: Tüpker / Scholle 0:1, Hehemann / Habekost 1:0 
Einzel: O. Tüpker 2:0, J. Hehemann 2:0, A. Scholle 2:0, J. Habekost 2:0


